
Die unbekannten letzten Tage 
des Dritten Reiches:
Das Kriegsende vom  
8. bis 23. Mai 1945

in der Region Flensburg

Bildungsurlaub

18. bis 22. Mai 2026 

Programm
Montag, 18. Mai 2026

Dienstag, 19. Mai 2026

Mittwoch, 20. Mai 2026

Donnerstag, 21. Mai 2026

14.30 - 14.45

14.45 - 16.00

16.00
16.30 - 18.00

18.00
anschließend

  7.30
  8.30 -   9.00
  9.00 - 12.00

12.00 - 13.30
13.30 - 14.00
14.00 - 15.00

15.00 - 15.30
15.30 - 16.00
16.00 - 18.00

18.00
anschließend

  7.30
  8.30 -  9.30

  7.30
  9.00 -  9.30
  9.30 - 10.30

10.30 - 11.00
11.00 - 12.30

12.30 - 14.00

14.00 - 14.30

14.30 - 17.30

17.30 - 18.30
18.30
anschließend

Begrüßung und Einführung
Dr. Kirsten Schulze, Akademie Sankel-
mark
Das Kriegsende in Schleswig- 
Holstein
Prof. Dr. Uwe Jenisch, Kiel
Tee, Kaffee und Kuchen
Die letzten 15 Tage der Regie-
rung Karl Dönitz in Flensburg-
Mürwik
Eine multiperspektivische Analyse
Dr. Kirsten Schulze und Prof. Dr. Uwe 
Jenisch
Abendessen
Nach(t)gespräche in der Seebar

Frühstück
Busfahrt nach Flensburg-Mürwik
Letzte Schauplätze der NS-
Diktatur 
Die Marine Schule Mürwik
Dr. Dieter Hartwig, Kiel
Mittagessen in der Marineschule
Weiterfahrt nach Flensburg
Das Polizeipräsidium - Ort der 
Pressevorführung im Dönitzhof
Dr. Dieter Hartwig und Dr. Kirsten 
Schulze
Rückfahrt zur Akademie
Tee, Kaffee und Kuchen
Dokumente zum Kriegsende im 
Stadtarchiv Flensburg
Dr. Jessica von Seggern, Flensburg
gemütlicher Grillabend auf der Terrasse
Nach(t)gespräche in der Seebar

Frühstück
Busfahrt nach Sonderburg

Frühstück
Busfahrt nach Adelby
Prominente Täter und Opfer auf 
dem Friedhof von Adelby
Dr. Kirsten Schulze
Weiterfahrt nach Norgaardholz
Das Archiv in Norgaardholz
Bernhard Asmussen, Norgaardholz
Mittagessen im Restaurant Afroditi
in Norgaardholz
Gedenkstein der drei am 10. Mai 
1945 hingerichteten Matrosen in 
Norgaardholz
Dr. Kirsten Schulze
„Hands on“ Archivarbeit in drei 
Themengruppen
Dr. Kirsten Schulze
Rückfahrt zur Akademie
Abendessen
Nach(t)gespräche in der Seebar

  9.30 - 11.00

11.00 - 12.00

12.00 - 12.45
unterwegs

12.45 - 14.45
14.45 - 15.30
15.30
16.00 - 18.00 

18.00
anschließend

Die deutsche Minderheit wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs
Besuch und Führung im Deutschen 
Museum in Sonderburg
Stadtrundgang zu Erinnerungs-
orten durch Sonderburg
Dr. Kirsten Schulze
Busfahrt nach Faarhus
Verzehr der mitgenommenen Lunch-
pakete
Das Internierungslager Faarhus
Rückfahrt zur Akademie
Tee, Kaffee und Kuchen
Die Rechtsabrechnung 
Dr. Jon Thulstrup, Odense
Abendessen
Nach(t)gespräche in der Seebar



Einladung

Anmeldung

Referierende

15 Tage lang „regierte“ das Kabinett unter Hitlers Nachfolger 
Großadmiral Dönitz nach der bedingungslosen Kapitulation am 
8. Mai 1945 im Raum Flensburg. Besuche von Originalschau-
plätzen und Archivarbeit machen die Geschichte lebendig.
Herzlich willkommen zum Bildungsurlaub am Sankelmarker 
See!
Dr. Christian Pletzing
Akademiedirektor

Dr. Kirsten Schulze
Seminarleitung

Bildungsurlaub

Titelillustration

Die Anerkennung für die  Veranstaltung als Bildungsurlaub ist 
für die Bundesländer Schleswig-Holstein, Hamburg, Nieder-
sachsen und Hessen beantragt.

Aachener Nachrichten 8. Mai 1945; Quelle: https://commons.wiki-
media.org/wiki/File:Aachener_Nachrichten_8._Mai_1945.jpg

Bitte melden Sie sich über das 
Anmeldeformular auf unserer 
Website an. Mit dem QR-Code 
gelangen Sie auf das Bildungs-
urlaubsprogramm.  Alternativ 
können Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail anmelden.

Seminarorganisation: 
Büro: Bianca Clasen, Tel.: 04630-55 0, 
E-Mail: clasen@sankelmark.de

Kosten

Die Seminargebühr beträgt je Person: 
mit Übernachtung und Mahlzeiten 
Einzelzimmer: .......................... 499,00 € 
Doppelzimmer: ....................... 435,00 € 
Tagesgast: .................................. 399,00 € 
Bei vorzeitigen Anreisewünschen sprechen Sie uns bitte an.

Stonierung
Bei einer Absage 10–4 Tage vor Beginn der Veranstaltung 
berechnen wir 15 % der Tagungsgebühr, bei 3–1 Tag(en) vor 
Beginn 25 %, ab dem Anreisetag 50 %. Reist eine angemelde-
te Person ohne Mitteilung nicht an, ist der gesamte Veranstal-
tungspreis fällig. 

Dr. Dieter Hartwig war von 1965 bis 1969 Zeitsoldat. 
Er studierte Politikwissenschaft, Neuere und Osteuropäi-
sche Geschichte in Tübingen. Seit 1993 ist er unter anderem 
Historiker beim Deutschen Marinebund/Marine-Ehrenmal in 
Laboe und Kommunalpolitiker in Kiel. 
Dr. Sebastian Lotto-Kusche studierte Philosophie, 
Geschichte und Germanistik in Kassel und Berlin. Jetzt ist er 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Forschungsstelle für 
regionale Zeitgeschichte und Public History an der Europa-
Universität Flensburg.
Dr. Jessica von Seggern schrieb im Studium über die 
Entnazifizierung und promovierte über die Neubildung einer 
politischen Elite. Nach Ihrer Tätigkeit im Landes- und Bun-
desarchiv leitet sie jetzt das Stadtarchiv Flensburg.
Dr. Jon Thulstrup ist  Angehöriger der Deutschen Min-
derheit. Im Anschluss an sein Studium der Geschichte und 
Germanistik arbeitete er von 2017-2020 als Journalist bei 
der Tageszeitung „Der Nordschleswiger“. 2023 wurde er 
mit einer Arbeit zur Geschichte der Deutschen Minderheit 
in Nordschleswig promoviert. Dr.  Thulstrup arbeitet an der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Interreg-Projekt 
„Bildungsregion Fehmarnbelt“.
Tagungsleitung: Dr. Kirsten Schulze studierte Russisch, 
Pädagogik und Geographie in Hamburg und in den USA. 
Anschließend Promotion in Geographie über Estland. Lang-
jährige Tätigkeit als Studienleiterin an der Ostsee-Akademie 
in Lübeck-Travemünde und seit 2013 am Akademiezentrum 
Sankelmark. 

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6
24988 Oeversee
Deutschland

Telefon: 04630 550   
Mail: akademie@sankelmark.de 
Web: www.sankelmark.de

Freitag, 22. Mai 2026

  7.30 
  9.00 - 10.30
		

10.30 - 11.00
11.00 - 12.00

12.00 - 12.30  

12.30

Bernhard Asmussen war Dipl.-Verwaltungswirt bei der 
Bundeswehr, Regierungsoberamtsrat und Korvettenkapitän 
d. Res. Er ist Vorsitzender des Heimatvereins der Land-
schaft Angeln und unter anderem Autor von „Untergang 
in der Geltinger Bucht. Zum 70. Jahrestag des Kriegsendes 
1945 am Steinberger Haff“.

Die Gesellschaft der Europahäuser und Europäischen
Akademien e.V. ist anerkannter Träger der bpb.

Frühstück
Displaced Persons aus den balti-
schen Staaten in Flensburg und 
Lübeck
Dr. Christian Pletzing,  Akademie Sankelmark
Tee, Kaffee und Erfrischungen
NS-Verschwörung in den 1970er 
Jahren
Dr. Sebastian Lotto-Kusche, Flensburg
Auswertung der Exkursionen und 
Evaluation
Dr. Kirsten Schulze
Mittagessen und anschließend Abreise


